
Att. 3
Kontostand 7. Okt. 2021: (134. RTG)....………………………............1.319,54 € Seit der letzten Übersicht vom 10. Sept. 2021 (133. RTG) hat sich der damalige Kontostand von 1.338,80€ auf 1.319,54 € verringert. –---------------------------------------------------------------------------------
Dies hat sich auf Grund folgender Einnahmen und Ausgaben ergeben: 
NETZWERK: 
Summe der Mitgliedsbeiträge …………………………...……….……………..…………....…0,00 Summe Ausgaben: Host Europe..….………..………………………….. …..…...…..……29,26  NETZWERK: 402,25 vom letzten Mal + 0,00 – 29,260 =.……….…....…….372,99
RTG: 
RTG Spende Georg Sorst…………..………..……………………………………….……..…..…10,00
Summe Einnahmen: ..……………………….……..……………...………………..……….…...10,00
Summe Ausgaben: ……………………………………………………….……………………...…..…0,00
RTG: 936,55 vom letzten Mal + 10,00 – 0,00 =…...…......…………………....946,55
RAFFLE: Derzeit keine Einnahmen (Vereinbarung: 50:50 Aufteilung RTG und Volksbehren)
Somit ergibt sich der oben angeführte Kontostand (372,99 +946,55) von
1319,54 
ANTRAG vom 126. RTG wurde genehmigt: 
In Zusammenhang mit „Social Media Campaign“, für die für Österreich Heinz Swoboda im Team (Ilse Kleinschuster, Martin Diendorfer, Klaus Sambor) für Facebook zuständig ist, (von „Bulgarien friends“ unterstützt), kann Heinz Swoboda bis max. 300.00€ ausgeben (Rechnungslegung erfolgt danach). 
(Noch keine Rechnung eingelangt) 
Antrag beim 129. RTG: wurde genehmigt!
Ausländischen Referenten, die wir zur WdGE einladen, sollen Spesenunterstützung gewährt werden, z. B. in einem maximalen Ausmaß von je 250 Euro.
(derzeit für vermutlich 1 bis 2 Personen [Deutschland, Lichtenstein]).
Da die ausländischen Referenten wegen gesundheitlicher Gründe nicht kommen konnten, bleiben die max. geplanten Ausgaben von 500 Euro weg.  
Der genehmigte Antrag beim 129. RTG kann daher bei dem nächsten finanziellen Überblick gestrichen werden.
Antrag beim 132. RTG genehmigt: 
Für die Moderation in Wien werden die Fahrtspesen übernommen.

Martin Diendorfer hat für Fahrtspesen im Zusammenhang mit dem Koordinationsteam 206,20 Euro überwiesen bekommen. Er hat zugesagt, diesen Betrag dem RTG (für die beim letzten Treffen beschlossene Fahrtkostenabgeltung) zuzuführen. 

Der Betrag wird also abzüglich der Fahrtkosten von 74,60 für das Treffen am 10. Sept. 2021, sowie der für 07. Okt. 2021 überwiesen werden. Bisher fielen 74,60 für das Treffen am 10. Sept. und 54,60 für das Treffen am 07. Okt. 2021 an – Es sind also noch 77,- übrig.
===========================================
Kontostand 29. Okt. 2021: (135. RTG)....………………………............1.303,39 € Seit der letzten Übersicht vom 07. Okt. 2021 (134. RTG) hat sich der damalige Kontostand von 1.319,54 € auf 1.303,39 € verringert. –---------------------------------------------------------------------------------
Dies hat sich auf Grund folgender Einnahmen und Ausgaben ergeben: 
NETZWERK: 
Summe der Mitgliedsbeiträge …………………………...……….……………..…………....…5,00 Summe Ausgaben (Host Europe)……………………………….……….. …..…...…..……21,15  NETZWERK: 372,99 vom letzten Mal + 5,00 – 21,15 =.………..……..…….356,84
RTG: 
Summe Einnahmen: ..……………………….……..……………...………………..……….…....0,00
Summe Ausgaben: ……………………………………………………….……………………...…..…0,00
RTG: 946,55 vom letzten Mal + 0,00 – 0,00 =…...…......……………….…....946,55
RAFFLE: Derzeit keine Einnahmen (Vereinbarung: 50:50 Aufteilung RTG und Volksbehren)
Somit ergibt sich der oben angeführte Kontostand (356,84 +946,55) von
1303,39 
ANTRAG vom 126. RTG wurde genehmigt: 
In Zusammenhang mit „Social Media Campaign“, für die für Österreich Heinz Swoboda im Team (Ilse Kleinschuster, Martin Diendorfer, Klaus Sambor) für Facebook zuständig ist, (von „Bulgarien friends“ unterstützt), kann Heinz Swoboda bis max. 300.00€ ausgeben (Rechnungslegung erfolgt danach). 
(Noch keine Rechnung eingelangt) 
Antrag beim 132. RTG genehmigt: 
Für die Moderation in Wien werden die Fahrtspesen übernommen.

Martin Diendorfer hat für Fahrtspesen im Zusammenhang mit dem Koordinationsteam 206,20 Euro überwiesen bekommen. Er hat zugesagt, diesen Betrag dem RTG (für die beim letzten Treffen beschlossene Fahrtkostenabgeltung) zuzuführen. 

Der Betrag wird also abzüglich der Fahrtkosten von 74,60 für das Treffen am 10. Sept. 2021, sowie der für 07. Okt. 2021 überwiesen werden. Bisher fielen 74,60 für das Treffen am 10. Sept. und 54,60 für das Treffen am 07. Okt. 2021 an. Für das heutige Treffen betrugen die Fahtkosten 85,70, also um 8,70 mehr als die übrig gebliebenen 77,- Euro, diese spendet Martin.

Um in Zukunft die Kosten möglichst gering zu halten wird sich Martin eine Vorteilscard kaufen (66,-) und diese dem RTG spenden.

Er regt weiters an, dass möglichst viele Teilnehmer:innen für den RTG zumindest 5,- Euro pro Monat als RTG-Spende mit einem Dauerauftrag einrichten sollten, um notwendige Ausgaben abdecken zu können. Ulli und Klaus Sambor haben jeweils einen 5 Euro Dauerauftrag ab 1. Nov. 2021 bereits eingerichtet.
